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März 2009

Termin: 
14.04.2010
18:30 Uhr

Eintritt frei!

Ort: 
Pfarrzentrum Enns - St. Laurenz, 
Lauriacumstraße 4, 4470 Enns

Nähere Informationen:
Südwind OÖ
Tel.: 0732/79 56 64
E-Mail: ooe@suedwind.at
www.suedwind-agentur.at/ooe

Termin: 
11.03.2010
19:00 Uhr

Eintritt: 5 Euro
Veranstaltung in Kooperation mit 
Haus der Frau

Ort: 
Haus der Frau 
Volksgartenstraße 18, 4020 Linz

Weitere Informationen:
Südwind OÖ
Tel.: 0732/79 56 64
E-Mail: ooe@suedwind.at
www.suedwind-agentur.at/ooe

Termin: 
23.04.2010
18:30 Uhr

Eintritt frei!

Ort: 
Raiffeisenbank Enns,
Hauptplatz 5, 4470 Enns

Nähere Informationen:
Südwind OÖ
Tel.: 0732/79 56 64
E-Mail: ooe@suedwind.at
www.suedwind-agentur.at/ooe

Veranstaltungen

Enns wird 1. FAIRTRADE-Stadt OÖs

8,7 Millionen Tonnen Elektromüll werden jährlich in Europa 
produziert und ein Teil davon illegalerweise nach Afrika ver-
schifft. Vieles wird dabei als „Second-Hand“ – Ware bezeichnet, 
ist oft aber nur mehr giftiger Elektromüll, der in Afrika und 
Asien die Gesundheit der Menschen bedroht.
Auf Einladung des Arbeitskreises „Umwelt - Eine Welt“ der 
Pfarre St. Laurenz gehen wir deshalb im Rahmen der Ennser 
Turmgespräche den Fragen nach: Woher kommen eigentlich 
die Rohstoffe unserer Computer und unter welchen Arbeitsbe-
dingungen werden sie in der globalisierten Elektronikindustrie 
produziert? Aber vor allem wohin geht unser Elektroschrott?

Es diskutieren Lucia Göbesberger, Sozialreferat der Diözese 
Linz und Johannes Heiml, Südwind Oberösterreich.
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Lesung aus dem Buch Dagongmei

März 2010

Rund um den Internationalen Frauentag am 8. März lässt Süd-
wind Chinas Arbeiterinnen zu Wort kommen.

Die Spielzeugindustrie in China ist ein gigantisches Geschäft. 
Spielzeug um 17,76 Mrd. US-Dollar wurde 2006 in alle Welt ex-
portiert. Immer wieder fi nde sich die ausbeuterischen gesund-
heitsschädlichen Arbeitsbedingungen in den Schlagzeilen.
Südwind schaut hinter die Kulissen. Die Kampagne „Spielsachen 
fair machen!“ setzt sich dafür ein, dass die Mindestnormen ein-
gehalten und verbessert werden, die nationale Gesetzgebung 
nicht unterwandert und unter menschenwürdigen Arbeitsbedin-
gungen produziert wird. 

Filmabend „Let’s make money“ mit Diskussion
  

Unser Elektromüll bringt tausende AfrikanerInnen in Gefahr

Claudia Seigmann leiht Chinas Arbeiterinnen ihre Stimme

Thema Elektromüll
Südwind zu Gast beim Ennser Turmgespräch

In 110 fesselnden Minuten zeigt der preisgekrönte österrei-
chische Dokumentarfi lm „Let’s make money“ auf, was Banken 
mit unserem Geld machen. Spannend und zugleich mit einer 
nüchternen Sachlichkeit werden die verschiedenen Aspekte der 
Entwicklung des weltweiten Finanzsystems inklusive ihrer Un-
gerechtigkeiten aufgedeckt. Der Wirtschaftswissenschafter und 
Publizist Claus Faber moderiert auf Einladung von Südwind im 
Anschluss an den Film die Publikumsdiskussion. 

Anlass für den Filmabend: Die Stadtgemeinde Enns wird durch 
die Landesräte Stockinger und Anschober in Kooperation mit FAIRTRADE und Südwind 
zur ersten FAIRTRADE-Stadt OÖs ernannt. Im Rahmen der Feierlichkeiten wird u.a. 
der Bürgermeister Karlinger die konkreten Maßnahmen der Stadt für den fairen Handel 
vorstellen. Enns knüpft damit als erste Stadt an das Engagement der bisherigen fünf 
FAIRTRADE-Gemeinden OÖs an.

Schauspielerin, Regisseurin und Produzentin Claudia Seigmann interpretiert eine 
Auswahl an Texten aus dem Buch „Dagongmei - Arbeiterinnen aus Chinas Welt-
marktfabriken erzählen“.
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